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4. Januar 1995 (GV. NW. S. 42), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 22. April 1998 (GV. NW. S. 226), wird wie 
folgt geändert: 

§ 8 Abs. 1 Nr. 2 erhält folgende Fassung: 

,,2. in ein Amt der Besoldungsgruppe Allnach 15 Jahren 
und nach Vollendung des 52. Lebensjahres." 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in 
Kraft. 

Sie tritt am 31. 12. 2000 außer Kraft. 

Düsseldorf, den 15. Dezember 1998 

Der Minister für Inneres 
und Justiz 

des Landes Nordrhein-Westfalen 

Dr, Fritz Behrens 

- GV. NRW. 1998 S. 730. 

20320 
Siebtes Gesetz 

zur Änderung des Besoldungsgesetzes 
für das Land Nordrhein-Westfalen 

(Siebtes Landesbe~.oldungsänderungsgesetz -
7. AndLBesG) 

Vom 16. Dezember 1998 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
inennit verkündet wird: 

Artikel I 
Änderung des Landesbesoldungsgesetzes 

Das Landesbesoldungsgesetz in der Fassung der Be­
kanntmachung vom 6. November 1995 (GV. NW. S. 1166) 
wird wie folgt geändert: 

1. § 4 wird wie folgt neu gefaßt: 

,,§ 4 
Anrechnungsbetrag für Beamte 

in Gemeinschaftsunterkunft 
Bei ledigen Beamten, die auf Grund dienstlicher 
Verpflichtung in einer Gemeinschaftsunterkunft woh­
nen, ist eine Anrechnung auf das Grundgehalt vorzu-

Anlage 2 nehmen. Der Anrechnungsbetrag ergibt sich aus An­
lage 2." 

2. In § SAbs. 4 wird,,§ 40 Abs. 7 Satz 4" durch,,§ 40 Abs. 6 
Satz 4" ersetzt. 

3. § 10 wird wie folgt neu gefaßt: 

,,§ 10 
Grundgehaltssätze der Besoldungsordnung H, 

Beträge der Zulagen, Anrechnungsbetrag 

Das Finanzministerium wird ermächtigt, im Einver­
nehmen mit dem Innenministerium die Grundgehalts­
sätze der Besoldungsordnung H und die Anlage 2 
(Beträge der Zulagen, Anrechnungsbetrag) iewells an 
bundesgesetzliehe Änderungen anzupassen und be­
kanntzugeben. " 

4. Die Anlage 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Vorbemerkung Nummer 1.3 Abs. 2 wird Satz 2 
wie folgt neu gefaßt: 

"Planstellen für Gesamtschulrektoren der Besol­
dungsgruppe A 14 mit Amtszulage oder A 14 

werden, soweit sie für Beamte im Sinne des Absat­
zes 1 Satz 2 vorgesehen und nicht nach Satz 1 
anzurechnen sind, auf den haushaltsmäßig festge­
legten Stellenanteil für Oberstudienräte angerech­
net," 

b) Die Vorbemerkung Nummer 2.6 wird gestrichen. 
Die bisherige Vorbemerkung Nummer 2.7 wird Vor­
bemerkung Nummer 2.6. 

c) In Besoldungsgruppe A 9 erhält die Fußnote ') 
folgenden neuen Wortlaut: 
,,') Ohne Stellenzulage nach Vorbemerkung Nr. 27 

Abs. 1 Buchst. b zu den Bundesbesoldungsord­
nungen A und B U

• 

d) In Besoldungsgruppe A 10 erhält Satz 2 der Fuß­
note 1) folgenden neuen Wortlaut: 
"Ohne Stellenzulage nach Vorbemerkung Nr. 27 
Abs. 1 Buchst, b zu den Bundesbesoldungsordnun­
gen A und B". 

e) In Besoldungsgruppe A 11 erhält Satz 2 der Fuß­
note 3) folgenden neuen Wortlaut: 
"Ohne Stellenzulage nach Vorbemerkung Nr. 27 
Abs. 1 Buchst. b zu den Bundesbesoldungsordnun­
gen A und B". 

f) In der Besoldungsgruppe A 15 wird die Amtsbe­
zeichnung "Professor an der Sozialakademie Dort­
mund" einschließlich des Klammerzusatzes gestri­
chen. 

g) In der Besoldungsgruppe A 16 wird 

aa) die Amtsbezeichnung "Direktor der Landes­
feuerwehrschule" durch die Amtsbezeichnung 
"Direktor des Instituts der Feuerwehr" ersetzt 
und 

bb) die Amtsbezeichnung "Professor an der Sozial­
akademie Dortmund " einschließlich des Klarn­
merzusa tzes gestrichen. 

h) In der Besoldungsgruppe B 2 wird die Amtsbezeich­
nung "Professor an der Sozialakademie Dortmund 
(soweit nicht in den Besoldungsgruppen A 15, A 16, 
B 3)')" und die fußnote ') gestrichen. 

i) In der Besoldungsgruppe B 3 wird die Amtsbezeich­
nung "Professor an der Sozialakademie Dortmund 
(soweit nicht in den Besoldungsgruppen A 15, A 16, . 
B 2)2)1' und die Fußnote 2) gestrichen. 

j) In Besoldungsgruppe B 5 werden 
aa) hinter der Amtsbezeichnung "Direktor beim 

Landesrechnungshof" die Amtsbezeichnung 
"Direktor der Landwirtschaftskammer Rhein­
land. Westfalen-Lippeu und 

bb) hinter der Amtsbezeichnung "Präsident des 
Landesamtes für Datenverarbeitung und Stati­
stik" die Amtsbezeichnung 
"Präsident des Landesoberbergamts" 

eingefügt. 

k) In Besoldungsgruppe B 7 werden die Amtsbezeich­
nungen 
"Direktor der Landwirtschaftskammer Rheinland, 
Westfalen-Lippe" und 
"Präsident des Landesoberbergamts" 
gestrichen. 

5. Die Anlage 2 erhält die Fassung der Anlage dieses 
Gesetzes. 

Artikel II 

§ 1 

(1) Die nach Artikel I dieses Gesetzes unmittelbar 
eintretenden Änderungen in der Einreihung von Be~mten 
in die Gruppen der Besoldungsordnungen sowie Ände­
rungen von Amtsbezeichnungen ergeben sich aus der 
nachfolgenden Übersicht: 
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Bisherige Amts- Bisherige Neue Amts- Neue 
bezeichnung! Funk- Besol- bezeichnung! Funk- Besol-
tionsbezeichnung dungs- tionsbezeichnung dungs-

gruppe gruppe 

Direktor A 16 Direktor A 16 
der Landesfeuer- des Instituts der 
wehrschule Feuerwehr 

Direktor B7 Direktor B5 
der Landwirtschalts- der Landwirtschafts-
kammer Rheinland, kammer Rheinland, 
Westfalen-Lippe Westfalen-Lippe 

Präsident B7 Präsident B5 
des Landesober- des Landesober-
bergamts bergamts 

(2) Verringern sich durch dieses Gesetz die Dienstbe­
züge eines Beamten, gilt Artikel IX § 11 des 2. BesVNG 
entsprechend. 

§ 2 

(1) Dieses Gesetz tritt am Ersten des auf die Verkün­
dung folgenden Monats in Kraft. 

(2) Abweichend von Absatz 1 treten in Kraft 
a) Artikel I Nr. 1 bis 3 und Nr. 4 Buchst. a) und c) bis e) 

mit Wirkung vom 1. Juli 1997, 
b) Artikel I Nr. 4 Buchst. b) sowie f) bis h) am 1. 1. 1998. 

Anlage 2 

Anrechnungsbetrag, 
Beträge der Zulagen (Monatsbeträge) 

Anrechnungsbetrag nach § 4 Satz 2 

- in den Besoldungsgruppen A 1 bis A 8: 
- in den übrigen Besoldungsgruppen: 

Zulagen 
nach Nr. 2.2 der Vorbemerkungen 
nach Nr. 2.3 der Vorbemerkungen: 
Besoldungsgruppe A 1 bis A 5 
Besoldungsgruppe A 6 bis A 9 
Besoldungsgruppe A 10 bis A 13 
Besoldungsgruppe A 14, A 15, C 1, C 2 u. R 1 
Besoldungsgruppe A 16, B 2 bis B 4, C 3, C 4, 
R 2 bis R 4 
Besoldungsgruppe B 5 bis B 7, R 5 bis R 7 
Besoldungsgruppe B 8 bis B 10, R 8 

nach Nr. 2.5 der Vorbemerkungen 
nach FN 2 zur BesGr. A 12 
nach FN 1 zur BesGr. A 13 
nach FN 2 zur BesGr. A 13 
nach FN 3 zur BesGr. A 13 
nach FN 5 zur BesGr. A 13 
nach FN 1 zur BesGr. A 14 
nach FN 2 zur BesGr. A 14 (Amtszulage) 
nach FN 4 zur BesGr. A 14 (Amtszulage) 
nach FN 7 zur BesGr. A 14 
nach FN 1 zur BesGr. A 15 (Amtszulage) 
mit Erreichen der letzten Dienstaltersstufe 

80,28 DM 
85,22 DM 

1000,00 DM 

113,41 DM 
170,74 DM 
284,05 DM 
369,04 DM 

457,92 DM 
556,25 DM 
663,27 DM 

184,08 DM 
150,00 DM 
92,45 DM 
35,00 DM 

150,00 DM 
150,00 DM 
92,45 DM 

273,42 DM 
273,42 DM 
150,00 DM 
307,15 DM 
472,43 DM 

nach FN 3 zur BesGr. A 15 (Amtszulage) 
nach FN 9 zur BesGr. A 15 (Amtszulage) 

273,42 DM 
273,42 DM 

Düsseldorf, den 16. Dezember 1998 

Die Landesregierung 
N ordrhein-Westfalen 

(L.S.) 
Der Ministerpräsident 
Wolfgang Clement 
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Der Finanzminister 
Heinz Schleußer 

Der Minister für 
Irmeres und Justiz 

Fritz Behrens 

- GV. NRW. 1998 S. 731. 

Verordnung 
über die Ennächtigung des Ministeriums 

für Inneres und Justiz zum Erlass 
von Rechtsverordnungen nach § 125 Abs. 2 

des Gesetzes über die Angelegenheiten 
der freiwilligen Gerichtsbarkeit 

Vom 9. Dezember 1998 

Aufgrund des § 125 Abs. 2 Satz 2 des Gesetzes über die 
Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 20. Mai 1898 (RGBL 
S. 771), zuletzt geändert durch Gesetz vom 31. August 1998 
(BGBL I S. 2600), wird verordnet: 

§ 1 

Die Ermächtigung der Landesregierung, durch Rechts­
verordnung die Führung des Handelsregisters anderen 
oder zusätzlichen Amtsgerichten zu übertragen und die 
Bezirke der Registergerichte abweichend festzulegen, 
wird auf das Ministerium für Irmeres und Justiz übertra­
gen. 

§2 
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung 

in Kraft. 

Düsseldorf, den 9. Dezember 1998 

Die Landesregierung 
N ordrhein-Westfalen 

(L.S.) 
Der Ministerpräsident 
Wolfgang Clement 
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Der Minister für Inneres 
und Justiz 

Dr. Fritz Behrens 

- GV. NRW. 1998 S. 732. 

Zweites Gesetz 
zur Änderung des Gesetzes 

zur Ausführung der Finanzgerichtsordnung 
im Lande Nordrhein-Westfalen 

Vom 17. Dezember 1998 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird: 

Artikel 1 
Das Gesetz zur Ausführung der Finanzgerichtsordnung 

vom 6. Oktober 1965 (BGBL I S. 1477) im Lande Nord-
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